
Hohensteiner
BlättcHe
Jahrgang 1 | nr. 08
freitag, 26. februar 2016 mitteilungsblatt

der gemeinde hohenstein

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
in der Gemeinde Hohen-
stein hat der Naturschutz
einen sehr großen Stellen-
wert. Mit vielerlei Maß-
nahmen hat die Gemein-
de in den vergangenen
Jahren einen wichtigen
Beitrag geleistet. Beispiels-
weise achten wir in den
Flurneuordnungsverfah-
ren in Hennethal, Holz-
hausen über Aar, Strinz-
Margarethä und Steckenroth besonders auf die Ausweisung von Uferrandstreifen, um
die Natürlichkeit unserer Bachläufe zu bewahren. Ganz nebenbei ist dies auch ein
Beitrag zum Hochwasserschutz. Zudem ist es uns ein Anliegen, in der Gemarkung
Lerchenfelder anzulegen, um vielen Tieren einen optimalen Lebensraum zu bieten.
Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, Mittel des Landes Hessen zu akquirieren, mit
denen wir nun an der Aar mit dem Beseitigen derWehre beginnen können. Insgesamt
bis zu 130.000 Euro wird das Land der Gemeinde Hohenstein für die Beseitigung
des Wehrens am Felsentor zur Verfügung stellen. Es handelt sich um eine 100% Fi-
nanzierung. Mit der Maßnahme soll die Durchgängigkeit der Aar für im Wasser le-
bende Tiere verbessert werden. Insgesamt drei Wehre sind auf dem Gebiet der Ge-
meinde Hohenstein in der Aar zu beseitigen. Für die verbleibenden zwei Wehre wer-
den ebenfalls Förderanträge durch uns gestellt um hier eine höchstmögliche Förder-
summe zu erlangen.
Die erste Maßnahme soll bereits in diesem Jahr umgesetzt werden.

Ihr
Daniel Bauer
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■ Gemeindeverwaltung wegenWahlauszählung
geschlossen

Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Hohenstein ist am
Montag, dem 07. und Dienstag, 08.03., wegen der Wahl-
auszählung für die Kommunal- und Kreiswahl geschlos-
sen. Telefonisch sind die MitarbeiterInnen und Mitarbeiter
nur in dringenden Fällen zu erreichen, die Erreichbarkeit er-
folgt an beiden Tagen nur über die Telefonzentrale unter der
Telefonnummer 06120/29-0.

■ Erstmals Einheitsliste in Burg-Hohenstein

vordere Reihe v. l. n. r. Petra Classen, Brigitta Herbst-Lang, Nicole
Lustermann,
hintere Reihe v. l. n. r. Klaus Lustermann, Heinz Jost, Axel Bunk und
Holger Classen; es fehlt Silvia Dietrich.

Bei den Ortsbeiratswahlen am 6. März stellen sich vielerorts
Bewerberinnen und Bewerber auf sogenannten „Einheitslis-
ten“ zur Wahl. So auch erstmalig in Burg-Hohenstein.
Was bedeutet „Einheitsliste“? Es gibt keine Wahlvorschläge
verschiedener Parteien, sondern eine gemeinsame, par-
teiunabhängige Liste, mit allen Bewerberinnen und Bewer-
bern. In Burg-Hohenstein haben sich acht Kandidatinnen
und Kandidaten gefunden, die sich in den kommenden
sechs Jahren gemeinsam für die Belange des Ortes einset-
zen wollen.
Der Name der Liste „Gemeinsam für Burg-Hohenstein“ ist
zum Programm geworden.
Wie wird bei einer Einheitsliste gewählt? Man kann kein Lis-
tenkreuz vergeben. In Burg-Hohenstein gibt es bei der Wahl
zum Ortsbeirat 5 Stimmen, die der Wähler/die Wählerin auf
bis zu 5 Kandidaten verteilen kann. Man kann aber auch bis
zu 3 Stimmen auf eine Person häufen (kumulieren). Aber
Vorsicht: werden zu viele Stimmen vergeben, macht das den
Stimmzettel ungültig. Werden weniger Stimmen vergeben,
verfallen die übrigen Stimmen.
Wir freuen uns über Ihre Stimme. Bitte gehen Sie zur Wahl!

Ihre Kandidaten für den Ortsbeirat Burg-Hohenstein

■ Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Burg-Hohenstein lade ich hiermit, am Samstag, 19. März
2016, um 20.00 Uhr, in die Schützenhalle Burg-Hohenstein
ein. Jagdgenossen können ihr Stimmrecht gemäß der Sat-
zung § 6, Absatz 3 auf den volljährigen Ehegatten oder auf
volljährige Verwandte ersten Grades (Kinder) schriftlich über-
tragen. Es wird darauf hingewiesen, dass nur diese Einla-
dung ergeht. Es wird gebeten, dass Flächenänderungen
zum Jagdkataster zeitnah dem Ordnungsamt der Gemeinde
Hohenstein anzuzeigen sind.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht – Jahresabschluss

des Jagdjahres 2014 / 2015
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Aktualisierung Jagdkataster (Grundbuchnachricht (Eigen-

tumsnachweis) bei Auszahlung des Jagdpachtanteils)
7. Festlegung des Jagdpachtanteiles zwecks Auszahlung
8. Festlegung des Auszahlungstermins
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Verschiedenes
Erich Claus , Claus-F. Drews,
Jagdvorsteher Schriftführer

■ Liegenschaften der Gemeinde Hohenstein
1. Flächenverkauf gegen Höchstgebot
Die Gemeinde Hohenstein beabsichtigt im Baugebiet “Lan-
zenstein“ (Gemarkung Breithardt) eine Fläche von ca. 145
m2 zur Errichtung einer Doppelgarage / Stellplätze auszu-
weisen. Die Parzelle wird zum min. Preis von 6.000-€ zum
Verkauf angeboten (ohne Baurecht).
Den Bietern wird in Aussicht gestellt, bei Übernahme der
Verfahrenskosten (ca. 4.000-€) Baurecht für 2 Garagen /
Stellplätze zu erhalten.
Die Teilungsvermessung- und Gerichtskosten sowie eine er-
forderliche Flächenanpassung an den vorhandenen Gehweg
gehen zu Lasten des Käufers. Wir bitten bis zum 18. März
Ihr Angebot bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher
Str. 1, 65329 Hohenstein einzureichen.
2. Pachtfläche
in Hohenstein- Holzhausen “Volmersbach“, Flur 11,
Flurstück 47

Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktionsschluss
08/2016 26.02.2016 22.02.2016
09/2016 04.03.2016 29.02.2016
10/2016 11.03.2016 07.03.2016
Allgemeine Redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

aus unserer gemeinde
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Die Gemeinde Hohenstein bietet eine Brachlandfläche
(Grünfläche 4.669 m2) zur landwirtschaftlichen Nutzung an.
Die Parzelle wird zum Mindestgebot von 45,—€ / Jahr ange-
boten. Dem Interessent wird ein 5-Jahres-Pachtvertrag in
Aussicht gestellt.
Wir bitten bis zum 18. März Ihr Angebot bei der Gemeinde
Hohenstein, Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein einzu-
reichen.
3. Bauland der Gemeinde Hohenstein
Mit Frist zum 25.04. entfällt die Sperrfrist für die Bevorratung der
6 Baugrundstücke in Hohenstein-Breithardt (Wolfenborn II),
für Hohensteiner Bürger.
Da eine große Nachfrage auswärtiger Bewerber besteht bit-
ten wir ortsansässige Interessenten ihre Bewerbung noch
rechtzeitig bei der Gemeinde Hohenstein einzureichen.
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie unter
www.hohenstein-hessen.de / Link Baugrundstücke
Nähere Auskünfte zu Pos. 1 – 3 erhalten Sie im Bauamt
der Gemeinde Hohenstein:
Frau Meyhöfer Tel 06120- 2934 oder e-Mail:
klaudia.meyhoefer@hohenstein-hessen.de

■ Flüchtlingshilfe Hohenstein
Flüchtlingshilfe -Warum?
Hunderttausende Flüchtlinge kom-
men nach Deutschland, 150 davon
nach Hohenstein. Viele Menschen

helfen spontan: Sie organisieren Sprachunterricht, Kleidung,
begleiten zu Ärzten und Behörden, sie sorgen für Betreuung
und unterstützen ein erstes Ankommen. Sie spenden Zeit,
Geld und dringend notwendige oder auch weniger notwendi-
ge Dinge. Diese Hilfe findet außerhalb üblicher organisierter
Strukturen statt und hält nun schon über ein Jahr lang an.
Warum engagieren sich so viele Menschen über eine so lan-
ge Zeit für Flüchtlinge, für Menschen aus fremden Kulturen
und oft ohne sprachliche Verständigungsmöglichkeit?
6 Gründe, warum sich Menschen
in der Flüchtlingshilfe engagieren
- Flüchtlinge sind in einer akuten Notsituation
Menschen in einer akuten Notsituation zu helfen, ist eine der
stärksten Normen, die wir kennen. Ohne sie würden Gesell-
schaften nicht funktionieren, gäbe es keinen gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und keine Gemeinschaften. Gesell-
schaften würden schlicht zerfallen. Diese Norm zur Hilfe ge-
genüber dem in Not geratenen Fremden ist schon sehr alt
und auch Bestandteil aller großen Religionen dieser Welt.
- Die Not findet vor unserer eigenenTür statt
Die Kriege in Syrien, Afghanistan, Somalia, etc. dauern in-
zwischen schon viele Jahre und die Not der Menschen in al-
len Kriegs- und Bürgerkriegsregionen hat schon lange extre-
me Dimensionen. Vor dieser Situation hat die Mitte Europas
lange weggeschaut. Nun wird die Not vor unserer eigenen
Haustür erfahrbar und das Wegschauen ist nicht weiter ver-
antwortbar.
- Helferinnen und Helfer erleben den direkten Hilfeeffekt
Wer sich für Flüchtlinge engagiert, erlebt, dass er oder sie
direkt und unmittelbar etwas machen kann. Jede Form der
Spende ist unmittelbar wirksam, sei sie als Sach-, Geld-
oder Zeitspende gegeben.
- Eine Brücke schlagen
Flüchtlinge sprechen unsere Sprache nicht, haben in z.T.
vollkommen anderen Kulturen gelebt. Mit diesen Menschen
in Kontakt zu treten heißt eine Brücke schlagen, eine Hand
reichen, um den Start hier ein wenig einfacher zu machen.
Dabei gleichzeitig etwas für sich selbst zu gewinnen, nämlich
die Kenntnis über fremde Länder, Sitten, Gebräuche, Le-
bensweisen und Essen.
- Auseinandersetzung mit der eigenen Angst
vor dem Fremden
Der Kontakt mit dem Fremden ist sehr häufig auch ein Kampf
gegen die Angst vor Fremdem in uns selbst. Das Zugehen
auf das Fremde und damit auf die fremden Menschen die zu
uns verfrachtet worden sind, kann helfen zu verstehen, an-
zunehmen und eigene Ängste zu überwinden.

- Beitrag zum Frieden
in unserer Gemeinde leisten
Flüchtlingshilfe ist eine gesellschaftliche Aufgabe in der Ver-
antwortung der kommunalen Verwaltung. Aufgrund der Rah-
menbedingungen ist es jedoch erforderlich, dass ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer einen Betrag zur Bewältigung
dieser Aufgabe leisten. Damit wird das friedliche und nach-
barschaftliche Zusammenleben gefördert und unterstützt.

Peter Schmidt
In diesem Sinn freuen wir, die Hohensteiner Flüchtlingshelfe-
rinnen und -helfer, uns über jede Bürgerin und jeden Bürger,
die Interesse haben bei uns mitzuarbeiten. Egal mit welchem
Unterstützungsangebot oder Zeitbudget. Inzwischen erfahre-
ne Helferinnen und Helfer stehen beim Neueinstieg zur Be-
gleitung gerne bereit.
Nähere Informationen und Kontakt bei:
Peter Schmidt (Koordinator der Flüchtlingshilfe)
Email: .....................schmidt@fluechtlingshilfe-hohenstein.de
Telefon: .......................................................06128 - 94 72 51
Hier erfahren Sie auch Näheres, wenn Sie die Flüchtlingshil-
fe mit Sach- oder Geldspenden unterstützen möchten.
Aktuell bitten wir um folgende Spende:
- Taschenrechner für die Schüler der beruflichen Schulen.

Das Hohensteiner Bus’je informiert
Fahrzeiten Bus‘je:
montags bis donnerstags ........................ 07.30 – 24.00 Uhr
freitags ..................................................... 07.30 – 02.00 Uhr
samstags ................................................. 18.00 – 02.00 Uhr
sonntags .................................................. 15.30 – 22.00 Uhr
Telefon Bus´je .............................................. 0151/11655330
Das Hohensteiner Bus’je wird von Montag bis Donnerstag
um 23.00 Uhr seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr
keine Vorbestellungen mehr eingegangen sind. Sollten Sie
also das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte
rechtzeitig vor.
Vorbestellungen können während der Sprechzeiten im Bür-
gerbüro unter den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926
vorgenommen oder an buergerbuero@hohenstein-hessen.
de gemailt werden. Während der Fahrzeiten erreichen Sie
das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Kreiskrankenhaus
- Kurhaus
In SWA-Adolfseck: Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salon-Theater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Seniorenzentrum Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach: Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Schwimmbad
- Hauptstraße
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- Gesamtschule
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten von
Haus zu Haus. Das Hofgut Georgenthal wird angefahren und
Wanderer, die sich an einem befestigten Weg in der Hohenstei-
ner Gemarkung befinden, können dort abgeholt werden.
Liebe Fahrgäste
des Hohensteiner Bus’je,
wir möchten Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre
Vorbestellungen bei uns auch schriftlich einreichen können.
Soweit Ihnen die Termine bekannt sind, können Sie diese
gerne auch wöchentlich oder auch monatlich dem Bürgerbü-
ro zukommen lassen.
Email: buergerbuero@hohenstein-hessen.de
Natürlich können Sie Ihre Vorbestellungen weiterhin wie ge-
wohnt auch telefonisch unter den Telefonnummern:
06120/2925 und 2926 oder 2929 aufgeben.

■ Dorferneuerung Holzhausen/Aar
Der Arbeitskreis Dorferneuerung Holz-
hausen/Aar lädt ein:
An alle Bürgerinnen und Bürger und Mitglie-
der der Arbeitsgruppen Treffen zur Dorfer-

neuerung Am Mittwoch, den 02. März, um 19.00 Uhr
in der Alten Schule in Holzhausen/Aar.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eingangsbereich DGH
2. Aktueller Stand Jugendclub
3. Alte Schule
4. Verschiedenes
Nehmen Sie teil, denn:
Dorferneuerung lebt vom Mitmachen.

Nachruf
Die Gemeinde Hohenstein nimmt Abschied von

Werner Petri
Gemeindeältester

der am 12. Februar 2016 imAlter von 76 Jahren verstarb.

Werner Petri war von 1968 – 1972 Beigeordneter der Gemeinde Strinz-Margarethä,
von 1972– 1993 im Ortsbeirat Strinz-Margarethä

und von 1977 – 1997 Mitglied der Gemeindevertretung Hohenstein.
Von 1972 – 1985 übte er das Amt des Ortsvorstehers aus.

Seit 1972 war er Ortsgerichtsschöffe und stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher.
2008 konnte er sein 40-jähriges Dienstjubiläum beimAmtsgericht Bad Schwalbach feiern.

1983 wurde ihm der Ehrenbrief des Landes Hessen und 1997 der Wappenteller der Gemeinde Hohenstein
verliehen und er wurde zum Gemeindeältesten ernannt.

Der Verstorbene hat sich in hohem Maße für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.
Die Nähe zu Menschen und Heimat war für ihn Inbegriff seines politischen Handelns.

Die Gemeinde Hohenstein verliert mit Werner Petri eine außergewöhnliche Persönlichkeit.
Wir gedenken des verdienstvollen Wirkens des Verstorbenen.

Seiner Familie gehört unser Mitgefühl.

Daniel Bauer, Bürgermeister,
Gemeinde Hohenstein

Horst Enders, Vorsitzender der
Gemeindevertretung

Jürgen Dillmann, Ortsvorsteher
Strinz-Margarethä

■ Die elektronische Steuererklärung
„Papier sinnvoll nutzen, Steuererklärung online ma-
chen“, das kann man auf der CD-Rom lesen, die im
Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Hohen-
stein erhältlich ist. Die elektronische Steuererklärung
mit dem Programm Elster.

■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag und Donnerstag..........07.30 bis 11.30 Uhr
und ..........................................................13.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch ..................................................07.30 bis 11.30 Uhr
und...........................................................15.30 bis 18.30 Uhr
und Freitag ..............................................07.30 bis 11.30 Uhr
Tel. ...................................................................... 06120/29-0.
E-Mail: ....................................... info@hohenstein-hessen.de

bürgerservice
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■ Kinderkleider- und -Spielzeug-Basar
der Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Der diesjährige Frühjahr-/Sommerbasar der Villa Wackel-
zahn findet am Samstag, 12.03., von 14.00 bis 16.00 Uhr in
der Aubachhalle statt. Angeboten werden können gut erhal-
tene Frühjahr- und Sommerbekleidung, Spielwaren und Kin-
derwagen. Die Anzahl der Verkaufsgegenstände ist pro Per-
son begrenzt auf max. 30 Bekleidungsteile und max. 20
Spielsachen. Großgegenstände (z.B. Kinderwagen, Laufstall
etc.) bitte bei Anmeldung angeben.
Schuhe und Kuscheltiere werden nicht angenommen.
Um eine reibungslose Veranstaltung zu gewährleisten wird
darum gebeten, die einzelnen Artikel auf ausreichend gro-
ßen Etiketten mit Verkäufernummer in roter Schrift und

Konfektionsgröße sowie Verkaufspreis in blauer Schrift
zu kennzeichnen und in beschrifteten Kisten abzugeben. Die
Anbringung der Etiketten muss mit Bindfaden erfolgen.
Die Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie ab
sofort montags bis freitags von 7.30 bis 9.00 Uhr und von 14.00 bis
15.30 Uhr im Kindergarten unter der Telefonnummer 06128/1724
oder bei Familie Reinhard, Tel.: 06128/8594663, Familie Claus, Tel.:
06120/926612 sowie Familie Peters, Tel.: 06128/9373388.
Die Warenabgabe findet am Veranstaltungstag von 10.00 bis
11.00 Uhr in der Aubachhalle statt. Für das leibliche Wohl wer-
den Kaffee und Kuchen in reichlicher Auswahl angeboten.
Schwangere haben bereits ab 13.30 Uhr Einlass.
Wie jedes Jahr kommen 15% des Verkaufspreises der Villa
Wackelzahn zugute.

aus den kindertagesstätten

■ Hand- und Fuß-Twister
für die Kinder

Die Kinder, der Elternbeirat und die
Erzieherinnen der Kindertagesstätte
Breithardt, „RAPPELKISTE“ begrüß-
ten Herrn Markus Rau und eine Dele-
gation der CDU Breithardt mit einem
Begrüßungstanz als Dankeschön für
die tollen, neuen Fahrzeuge. Die Ver-
anstalter des diesjährigen Kindermas-
kenballs in Breithardt spendierten den
Erlös des bunten Nachmittags der
„RAPPELKISTE“ und so konnten die
Twister, welche sich die Kindertages-
stätte schon lange wünscht, ange-
schafft werden. Dafür sehr herzlichen
Dank! Den Kindern ist großer Fahr-
spaß garantiert!

wir gratulieren
■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren

Ortsteil Breithardt
Herbert Keller, Sonnenstraße 1 zum 72. Geb. am 01.03.
Ewald Meier, Langgasse 23 a zum 74. Geb. am 01.03.

Ortsteil Burg-Hohenstein
Hubertus Belz, Aarstraße 8 a zum 72. Geb. am 02.03.
Diethardt Löber,Münchenhellerfeld 27 zum 77. Geb.
am 04.03.

Ortsteil Holzhausen/Aar
Gerhard Kugelstadt, Sternberger Str. 3 zum 81. Geb. am 02.03.
Friederike Feix, Burggartenstr. 28 zum 77. Geb. am 03.03.
Ingrid Schulz, Festerbachstr. 33 zum 75. Geb. am 03.03.
Ewald Spies, Hirsenstraße 19 zum 84. Geb. am 03.03.
AdolfWeiss, Sternberger Str. 2 zum 76. Geb. am 04.03.

Ortsteil Strinz-Margarethä
Ingrid Behrens,Waldstraße 36 zum 76. Geb. am 01.03.
Reinhold Höhler, Zinkenmühle 1 zum 70. Geb. am 03.03.

■ Spenden
an Kindertagesstätten

Auch in diesem Jahr hatte die SPD
Born anlässlich ihres Heringses-
sens ein Sparschwein an der Kuch-
entheke aufgestellt und um Spen-
den gebeten. Dieses Mal kamen
die Borner Kindertagesstätte „Villa
Sonnenschein“ und der Senioren-
club „Borner Spätlese“ in den Ge-
nuss und konnten aus den Händen
der beiden Vorsitzenden der SPD
Born Barbara Wieder und Dirk Rost
jeweils 100,00 EUR entgegen neh-
men. Die Spenden erbrachten 75,00
EUR, die von der SPD Born auf
200,00 EUR aufgestockt wurden.
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■ Plegebedürftig? …Was ist zu tun? ...
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge, Versorgung und Wohnberatung. Neutral und kostenlos.
Rheingau-Taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im Kreishaus
Montag und Donnerstag ........................... 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag ................................................... 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................... 14.00 – 16.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit .................06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag ............................ 10.00 – 15.30 Uhr
Freitag ....................................................... 10.00 – 12.00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung ist möglich und kann nach
Wunsch als Hausbesuch erfolgen.
Erreichbarkeit
per Email ................. pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht Ihnen außerdem das Jugend-
und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein zur Verfü-
gung, 06120/2924.

■ Mit der Gemeinde unterwegs
In dieser Ausgabe verschaffen wir Ihnen einen Überblick
über die geplanten Fahrten, veranstaltet durch das Jugend-
und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein. Gerne kön-
nen Sie sich schon jetzt anmelden. Die genauen Abfahrtszei-
ten, Programm und den Fahrpreis erfahren Sie in Kürze.
20. April, Abfahrt ab ca. 10.00 Uhr „Frühling“
Weinheim an der Bergstraße. Ein Städtchen mit Charme,
wunderschönen Parks und ein gemeinsames Abendessen
im Brauhaus. (Schon ausgebucht, nur noch Warteliste.)
08. Juni, Abfahrt ca. 13.30 Uhr „Spargel“
Spargel erleben, dort wo er wächst und geerntet wird und
dann noch eine leckere „Vesper satt“. Wer will, darf übrigens
auch selber Spargel stechen. Begleitet wird die Fahrt von
Helga Becker aus Burg-Hohenstein.
27. Juli, Abfahrt ca. 08.00 Uhr
„Sommer auf demWasser“
Väterchen Rhein hatten wir schon länger nicht. Und eine
Schifffahrt muss im Sommer schon mal sein. Von Biebrich
geht’s nach Bacherach. Dort ist viel Zeit für das schöne
Städtchen. Gegen Abend werden wir zum Abendessen im
„Dachskopf“ willkommen geheißen.
14. September, Abfahrt ca. 07.00 Uhr
„Geschichte und Genuss“
Noch ist es Sommer und wir fahren in die Eifel. Die Histori-
sche Wassermühle in Birgel ist ein beliebtes Ausflugsziel.
Barrierefrei begehbar und viel zu sehen, riechen und schme-
cken. Genießen Sie das Dreigang-Menü und nachmittags
gemütliches Kaffeetrinken mit Kuchen aus der Mühlenbäcke-
rei. Das wird bestimmt unvergessen bleiben.
09. November, Abfahrt ca. 14.00 Uhr „Abschlussfahrt“
Und wenn das Jahr sich dann schon wieder dem Ende neigt,
dann fahren wir zum Abschluss wieder in den Rheingau ins
Winzerhaus Johannisberg. Zuvor gibt es ein kleines Pro-
gramm, was noch nicht feststeht.
Anmeldung bitte bei der Jugend- und Seniorenreferentin
Beate Heiler-Thomas, 06120/2924 vormittags.

Ortsteil Steckenroth
Ella Betz,Wiesbadener Str. 2 zum 90. Geb. am 01.03.

Ortsteil Hennethal
Hilde Burkl, Kirchstraße 9 zum 84. Geb. am 04.03.
Margarete Schauß, Schulgasse 3 zum 77. Geb. am 04.03.

älterwerden in hohenstein
■ Seniorenclub Breithardt
Der Seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30
Uhr zur Kaffeetafel, Plauderstunde, Singen und Vorlesen im
Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Auch die ver-
schiedensten Unterhaltungsspiele stehen auf dem Pro-
gramm. Schnuppern Sie doch einfach mal in den Senioren-
club Breithardt hinein. Vielleicht gefällt es Ihnen. Der Club
würde sich sehr darüber freuen. Ihre Hedwig Kugelstadt.

■ Seniorenkreis Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im März am Dienstag, 01., 08.,
22., 29. und am Mittwoch, 16. wie gewohnt um 15.00 Uhr im
Alten Rathaus. Den Mittwoch, 16. März, gestaltet Pfarrerin
Frau Kutscher-Döring. An dieser Stelle bedanken sich alle
Seniorinnen der Borner Spätlese für die Geldspende der
Borner SPD. Wir werden sie für neue Aufsteller unserer
Rummy Spiele verwenden. Es Grüßen Isolde und Ilona

■ Seniorenclub Steckenroth
Der Seniorenclub trifft sich im März wie immer im Haus des
Dorfes um 14.30 Uhr am 02., 09., 16. und 23. März. bei Vor-
trägen, Singen, Kaffeetafel und den beliebten Spielen Ände-
rungen möglich. Kegeln in der „EULE“ 14-tägig am 04. und
18. März. Interessierte „Mitmacher“ sind immer willkommen.
Allen einen schönen Monat wünscht der Clubvorstand mit Li-
lli und Vera.

■ Hohensteiner Tanzkreis - „Tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30
Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mit-
tanzen, um zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein
könnte. Hildegard Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzlei-
terin, beantwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt 06124/12357. In-
fos auch unter www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com. Der
Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.

■ Eine sehr aktive Gruppe

Bei einem Besuch der Jugend- und Seniorenreferentin der
Gemeinde Hohenstein beim Seniorenkreis Sonniger Herbst
entstand dieses Bild. Frau Heiler-Thomas gratulierte Monika
Lütters an diesem Tag noch einmal ganz persönlich zu ihrem
neuen Amt als Gruppenleiterin.
Es hat Tradition und macht Sinn, dass die Gemeinde die Ak-
tivitäten der Hohensteiner Seniorengruppen begleitet und wo
gewünscht, unterstützt. Auch gibt es die Möglichkeit, zusam-
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tung, um hernach auf einem Wirtschaftsweg nahe Strinz-Tri-
nitatis den Hühnergrund zu erreichen; natürlich hatte Renate
zuvor mit Blick auf Limbach noch ein Gruppenfoto geschos-
sen. Im Hühnergrund wanderte man das sanft ansteigende
Tälchen aufwärts, begleitet von einem munter plätschernden
Bächlein. Das Grün der Wiesenaue und der Nadelbäume tat
den Augen gut, aber ansonsten gibt es keine botanischen
Raritäten zu vermelden. Und schließlich konnte bei Görsroth
die Bundestraße unterquert werden. Auf der östlichen Seite
dieser stark frequentierten Straße strebten die Wanderer
nun auf überwiegend befestigten Feldwegen in Richtung
Hühnerkirche. Die Sonne beschien die Läufer und der Blick
reichte bis zum Hoch-Taunus, wobei Ortskundige bei der
Identifikation von den in der Ferne gesichteten Orten behilf-
lich waren.
Da nun die Tage länger werden, wurde auch die Tour etwas
länger, fast 10 km. Kurz vor Wallbach bog der Wanderführer
aber doch noch rechtzeitig zur sehnlichst erwarteten Gastro-
nomie ab. In der Gaststätte der Hühnerkirche saßen schon
drei Wanderer, die eine kürzere Wanderung durch die Felder
in Richtung Vorderwald unternommen hatten. Da das freund-
liche Winterwetter sich auch auf die Stimmung der Leute
ausgewirkt hatte, saß man munter schwatzend beieinander
in fröhlicher Runde.
Die nächste Wanderung des Hohensteiner Wanderkrei-
ses findet am 03. März in Born statt. Treffpunkt ist der Park-
platz beim Sportplatz auf dem Noll.Wer eine längere Strecke
laufen möchte, wandert mit Horst Bernstein, Telefon
06124/12357 von 14.00 Uhr ab etwa 2½ Stunden und wer
sich einer kürzeren Wanderung anschließen möchte, trifft
sich um 15.00 Uhr mit Bärbel Ebbecke, Telefon 06124/12964.
Das Team des GSV wird uns sicher nach der Wanderung im
Sportlerheim gut mit Speis und Trank versorgen. Informatio-
nen zum Wanderkreis und zur längeren Strecke gibt es bei
Horst Bernstein und zur kürzeren Tour mit Bärbel Ebbecke.
Telefon-Nrn. Siehe oben.

■ TuS Breithardt 1904 e.V.
NeueTai Chi Qi Gong Kurse
beimTuS Breithardt ab 02.03.
Tai Chi und Qi Gong: Langsame, fließende, geschmeidige,
Bewegungsabfolgen im Gleichgewicht, aufgerichtet zum
Himmel, verwurzelt in der Erde, gleichzeitig in sich ruhen
und nach außen wirken. In dieser traditionellen Bewegungs-
kunst aus China vereinigen sich Heilgymnastik, Meditation
und Kampfkunst. Sie hat eine vielfältige positive Wirkung:
Osteoporosevorbeugung, Kreislaufregulation, Gelenkschu-
lung, Geistestraining, Schulung der Körperbewusstheit
Leitung: Alexsandra Hodgson
Die Kurse starten am Mittwoch, 02. März, in der Gemeinde-
halle Breithardt, für Anfänger von 18.00 - 19.00 Uhr und für
Fortgeschrittene von 19.00 - 20.00 Uhr.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder
50,00 EUR, für Nicht-Mitglieder 70,00 EUR.
Verbindliche Anmeldung erforderlich
Auskunft und Anmeldung: Ilse Hützen, Tel. 0178 / 5504593
Ab 11.03.2016 neuerYoga Kurs beimTuS Breithardt
Hatha Yoga ist eine Form des Yogas mit langsamen Bewe-
gungen in Kombination mit der Atmung. Die Übungen kön-
nen das Muskel-Skelett-System und das Herz-Kreislauf-Sys-
tem kräftigen und zu einer verbesserten Stressbewältigung
führen. Im Vordergrund steht in diesem ersten Kurs, achtsam
an der Flexibilität und dem Muskelaufbau zu arbeiten, den
Atem wahrzunehmen, führen zu lernen und zu entspannen.
Einsteiger und Geübte sind herzlich willkommen.
Leitung: Andrea Nusser
Der Kurs startet am Freitag, 11. März, in der Gemeindehalle
Breithardt von 20.00 - 21.00 Uhr.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder

men zu arbeiten. So konnte Frau Heiler-Thomas einige Info-
Zettel über die geplanten Tagesreisen der Gemeinde und die
Reise mit Elke Voss aushändigen sowie das gemeinsame
Boule-Turnier 2016, das regelmäßig vom „Sonnigen Herbst“
unterstützt wird, terminieren. Außerdem übernimmt der Kreis
erneut die Bewirtung des Hohensteiner Tanzfestes am 09.
März. Vielen Dank hierfür.
Ganz klar: Wie in allen Seniorengruppen wird auch hier ger-
ne gespielt. Das ist spannend und macht einfach viel Spaß.
Außerdem werden Neuigkeiten ausgetauscht und gemeinsa-
me Ausflüge geplant und unternommen. Schauen Sie ein-
fach mal rein in den Seniorenkreis “Sonniger Herbst“. Aus-
kunft erteilt Monika Lütters, Telefon 06120/3829.

■ HohensteinerWanderkreis

Statt in Strinz-Margarethä starteten die Hohensteiner Wan-
derer am Donnerstag, 18. Februar, diesmal an der Hühner-
kirche. Gegen 14.00 Uhr hatten sich 22 Wanderer im Hof des
historischen Gaststättenbetriebes versammelt. Bei freundli-
chem Winterwetter lief die Gruppe zunächst nach Limbach.
Im Ort überquerte man die Landstraße in südlicher Rich-

vereine undverbände

50,00 EUR, für Nicht-Mitglieder 70,00 EUR.
Verbindliche Anmeldung erforderlich
Auskunft und Anmeldung: Ilse Hützen, Tel. 0178-5504593

■ Sängervereinigung Breithardt
Jahreshauptversammlung
Der Vorstand der Sängervereinigung Breithardt lädt alle akti-
ven und nicht aktiven Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, 15. März, herzlich ein.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Ort: Gelber Raum, Alte Schule.
In diesem Jahr stehen wichtige Neuwahlen an.
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung.

■ TV 1904 Strinz-Margarethä e.V.
Eltern-Kind-Turnen
Ab dem 04. März turnen und spielen unsere Jüngsten (1-3
Jahre) gemeinsam mit Ihren Eltern um 15.45 Uhr in der Au-
bachhalle.
Die Kinder sammeln gemeinsam mit Ihren Eltern erste Be-
wegungserfahrungen. Die Stunden beginnen mit einem Be-
grüßungskreis und enden mit einem Abschiedsritual.
Neben ersten Bewegungslandschaften werden wir Singkrei-
se und Anregungen für die Sinne bieten.
Wer Lust hat, mit uns zu turnen, kommt am
Freitag, 04. März, um 15.45 Uhr in die Aubachhalle.
Iris und Nicole freuen sich!
8Wochen Kurs des TV Strinz-Margarethä
Rücken - Fit für Männer und Frauen
Ab: Freitag, 04.03.Wo: Aubachhalle in Strinz-Margarethä
Um: 18.30 bis 19.30 Uhr
Infos und persönliche Anmeldung bei Thomas Schmidt unter
Telefon: 06128 / 945231
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Die Kurse finden unter Leitung von Ingrid Hastedt am 07.03.
um 18.30 Uhr und am 10.03. um 18.30 und 20.00 Uhr, je-
weils in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 statt.
Weitere Infos und Anmeldung unter 0152/56612650 oder in-
grid.hastedt@freenet.de
Autogenes Training nach Schulz
Diese Methode gilt als das klassische Entspannungsverfahren
der westlichen Welt. Es ist wissenschaftlich anerkannt und
wird von vielen Ärzten empfohlen. Es stärkt die Abwehrkräfte,
steigert die Konzentrationsfähigkeit, ermöglicht erholsamen
Schlaf und beeinflusst positiv Ess- und Verdauungsbeschwer-
den, Bluthochdruck, Asthma, Kopfschmerzen und nervöse
Bauchschmerzen. Der Kurs unter Leitung von Ingrid Hastedt
beginnt am 07.03. um 20.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der
Emser Straße 3 statt. Weitere Infos und Anmeldung unter
0152/56612650 oder ingrid.hastedt@freenet.de
Tai Chi Chuan für Neu-Einsteiger
Langsame, fließende, geschmeidige Bewegungen im Gleich-
gewicht, aufgerichtet zum Himmel, verwurzelt in der Erde,
gleichzeitig in sich ruhen und nach außen wirken. Der Kurs
wird von verschiedenen Krankenkassen bezuschusst und
beginnt am 01. 03., 18.50 Uhr in den Kneipp-Räumen in der
Emser Straße 3. Auskunft und Anmeldung bei Alexsandra
Hodgson unter Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de
Japanisches Heilströmen für die Selbsthilfe
Übungsstunden mit Helena Vohs am 05.03. von 10.00 –
12.00 Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser Straße 3 (EG).
Lernen Sie die Energiepunkte und die Hauptströmungsmus-
ter kennen und üben an praktischen Beispielen. Weitere In-
fos und Anmeldung: Tel. 06128/1034 oder
hlnvohs@gmail.com
Linedance mit Gerlinde Kejwal montags von 19.00 – 20.00
Uhr für Anfänger und 20.00 – 21.00 Uhr für Fortgeschrittene.
Termine auf Anfrage unter 06124/722429. Getanzt wird in
der Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastik-
halle, EG, Dr. Karl-Hermann-May-Str. 2 in Kemel.
Ganzheitliche Gesundheitsvorträge
Am 01.03. – Die Kunst des Lachens – Referentin Gudula
Steiner-Junker, am 08.03. – Osteopathie heute – Hintergrün-
de Ansätze, Indikationen – Referent Heiko Lührsen jeweils
um 19.00 Uhr im Alleesaal, Am Kurpark 1 in Bad Schwal-
bach. Eintritt frei. Schauen Sie auch unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

■ Zumba® Fitness beim Kneipp-Verein
Auskünfte und Anmeldungen bei der Kursleiterin Tonja
Draudins, E-Mail: Tonja111@aol.com, Tel. 0178/3106111.
Kursdauer 60 Minuten (fortlaufend), dienstags von 19.30 bis
20.30 Uhr im Bürgerhaus Adolfseck.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Einladung zur Angehörigengruppe
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. Hilfe zur
Selbsthilfe Demenz lädt Sie recht herzlich zum nächsten
Treffen der begleiteten Angehörigengruppe von Men-
schen mit Demenz ein. Hier kann man unter fachlicher Be-
gleitung seine Sorgen vorbringen, sich gegenseitig zuhören,
entlasten und beraten. Es ist schön und sinnvoll, auch ein-
mal für sich selbst zu sorgen, mal „Dampf abzulassen“ und
„Kraft zu tanken“. Gerne werden auch Fragen zur Pflegever-
sicherung beantwortet. Alles, was in der Gruppe gesagt wird,
wird von allen vertraulich behandelt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Sie brauchen auch kein Mitglied im Verein zu werden.
Kommen Sie doch zum Kennenlernen. Das nächste Treffen
ist am Mittwoch, 02. März von 17.00 bis 19.00 Uhr in Ho-
henstein-Born, Altes Rathaus (Ortsmitte). Damit wir planen
können und Ihre Fragen beantworten, melden Sie sich bitte
bis zum 29. Februar an. Kontakt bei der 1. Vorsitzenden Bea-
te Heiler-Thomas, Mobil 0170 / 70 318 60 (Wir rufen gerne
zurück!).

■ Zumba® Fitness beimTGSV Holzhausen/Aar
Der TGSV Holzhausen/Aar bietet derzeit jeweils mittwochs
von 19.00 bis 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus einen
Zumba®Fitness-Kurs an.
Bei Interesse kann man sich jederzeit bei Sabrina Tritten-
bach, Tel. 06120/926236 anmelden.

■ Zumba® Fitness beim SV Steckenroth
Zusätzlich zu dem Zumba®Fitness Kurs, der montags von
19.30 bis 20.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth
stattfindet, bietet der SVS einen Zumba®Fitness Kurs für
Einsteiger an. Der Einsteiger-Kurs findet dienstags in der
Zeit von 17.45 bis 18.45 Uhr im Haus des Dorfes in Ste-
ckenroth statt. Die Kursgebühr beträgt für eine 10er-Karte für
Mitglieder des SVS 40,00 € für Nichtmitglieder 60,00 €, die
Einzelstunde kostet 8,00 €.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Kursleiterin Britta
Hanf unter der Tel. 0175/9818289.

■Kneipp - Verein Bad Schwalbach e.V.
Kurse
Progressive Muskelentspannung
Die progressive Muskelentspannung nach Jacobsen ist eine
wunderbare, hoch effektive Entspannungsmethode. Sie hat
sich außerdem bei Angst- und Panikstörungen, Kopfschmer-
zen, Erregungszuständen und psychosomatischen Be-
schwerden als sehr wirksam erwiesen (in diesen Fällen je-
doch nicht, ohne den Arzt zu konsultieren!)

gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘
Unsere Frühlings - und Osterausstellung liegt für Sie
bereit.Wir haben Bastelbücher, in allen Sparten.
Schauen Sie doch mal vorbei.
2016 haben wir beschlossen, es ändert sich nichts an der
Ausleihfrist und auch nichts an der Höhe der Aufnahme
Gebühr. Diese bleibt weiterhin mit 15,00 € bestehen.
Unsere Neuheiten liegen separat für Sie bereit, schauen
Sie vorbei, es lohnt sich.
Der Eingang zur Bücherei ist vom Clubraum zu erreichen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein
Mitglied sein um Flohmarktbücher zu kaufen. Sie möchten
gern Leser/in werden?
Bringen Sie einfach Ihr Ausweisdokument und 15,00 €
mit. Sie erhalten vor Ort einen Leseausweis und können
sofort Bücher und CDs mitnehmen.

Die Leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4
Wochen, für Zeitschriften 2 Wochen. Eine Verlänge-
rung darüber hinaus wird mit einer Versäumnisgebühr
belegt.
Ausleihe:
montags von 15.00 – 19.30 Uhr
in der Aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können Ihre Medien telefonisch verlängern: Tel.:
0151/11193200.
Montagnachmittag sind wir persönlich für Sie am Apparat.
Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn
die Bücherei geschlossen ist. Nutzen Sie bitte diesen Ser-
vice, um Überziehungsgebühren zu vermeiden!
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Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung.
Hinweis: Das Pfarrbüro befindet sich unter der evangeli-
schen Kirche in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürostunden: dienstags 9.00 – 11.00 Uhr und mittwochs
16.00 - 18.00 Uhr
Bitte beachten! Postanschrift vorerst weiterhin:
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach,
Tel. 06120/3563, E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Strinz-Margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel.: 06128/1364,
Fax: 06128/42405, e-mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienste
28. Februar 2016 um 10.00 Uhr, Kirche Strinz-Margarethä
Gemeindliche Veranstaltungen:
Bücherstub‘:
Montags von 15.00 – 19.30 Uhr in der Aubachhalle
Konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr um Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags von 15.00 – 17.00 Uhr
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Evangelische Kirchengemeinde
Born-Watzhahn

Gottesdienste in der Borner Kirche
Sonntag, 28. Februar, um 18.00 Uhr

■ Evangelische Kirche in Hennethal
Reminiscere am 28.02., 10.30 Uhr,
Weltgebetstag am 04.03., 18.00 Uhr für Hennethal u. Panrod

■ Evangelische Kirchengemeinden
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel.: 06120/3566,
Fax: 06120/92544, E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt
Sonntag, 28. Februar, um 10.45 Uhr,
evangelische Kirche Breithardt
Gottesdienst Steckenroth
Sonntag, 28. Februar, um 9.30 Uhr, Kirche Steckenroth
Gemeindliche Veranstaltungen:
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 Uhr
im Gemeinderaum der Alten Schule
Gospelchor „Bright Hearts“
donnerstags um 20.00 Uhr
im Gemeinderaum der Alten Schule
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack
(Tel.: 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Evangelische Kirche Burg-Hohenstein
Weltgebetstag der ev. Kirche Burg-Hohenstein
am 04.03., 19.30 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 28.02., 10.45 Uhr
Gottesdienst in Holzhausen, anschließend Kirchkaffee
Samstag, 05.03., 15.00 Uhr
Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 06.03., 9.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen
Konfirmandenunterricht:
Donnerstag, 03.03., 16.30 Uhr
im Gemeinderaum „Alte Schule“ in Holzhausen

kirchliche nachrichten

diakoniestation/krankenpflegestation

■ Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter
Pflegedienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohenstein
und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne
mit Rat und Tat zur Seite. Zusätzlich unterstützen wir mit quali-
fizierten Beratungs- und Schulungsangeboten pflegende An-
gehörige und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.

Rufen Sie uns an – wir sind für Sie da! Das Büro in Holz-
hausen/Aar, Festerbachstraße 28, ist montags bis freitags
von 08.00 – 13.00 Uhr besetzt. Tel. 06120/3656, Fax:
06120/6451.Pflegedienstleiterin Melanie Stolz freut sich auf
Ihren Anruf. E-Mail: Krankenpflege-Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
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Rechnungswesen: buchhaltung@wittich-hoehr.de
Zustellung: zustellung@wittich-hoehr.de

Postanschrift:
Verlag+Druck LinUS WiTTicH KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen

Ihr ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen u. Prospektverteilung

0171/4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Gebietsverkaufsleiter

Erich remy

02624/911-205

Verkaufsinnendienst

Sabine Loß

beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
TETA-Raumdekor bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Stoll Hörgeräte-Akustik bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.
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FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Was vor zweieinhalb Jah-
ren mit dem Ferienpark
Lenz begann, das kann sich
heute schon gut sehen las-
sen. Vor Ort erkennt man
die erfolgreiche Entwick-
lung des Ferienparks und
das Voranschreiten des
Baugeschehens. Der ers-
te Bauabschnitt ist längst
fertig und auch die ersten
Urlauber konnten sich in
den neuen und schönen
Häusern erholen.

Im zweiten Bauabschnitt
werden bis zum Frühjahr
weitere Ferienhäuser hin-
zukommen, so dass auch
dieser Abschnitt bald fer-
tiggestellt sein wird.

Für Interessenten heißt
es JETZT zugreifen! Denn
es sind NUR NOCH 6 Bau-
grundstücke frei!

Kontaktdaten zum Bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Nur noch 6Grundstücke frei:JETZTHEIßTESSCHNELLSEIN!

FÜRSIENOCH FREI!

Informationen unter:
Tel. 039931/57931
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (As = Di.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Aarbergen (As Mo.)  Heidenrod (As Di.)  Einrich (As Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

 Hahnstätten (As Mo.)  Hünfelden (As Mo.)  Hünstetten (As Mi.)

Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen:www.wittich.de/objekt476

Kleiner Preis. Große Wirkung.

VERMIETUNG

06120/900867
) von privat. Tel.:oNK (z Zt. 145

mtl. +oFlur, ca. 57 qm, Miete 365
mit Wohnzi., Küche, Schlafz., Bad,

Haus-Fam.-vermieten: 1. Stock im 3
ab sofort zu2 ZKB in Breithardt

721761
Kaution, ab sofort frei. Tel.: 06124/

+ NK +oEnergiepass, Miete 460
Trockenraum, Waschküche, 79 qm,

Balkon, Keller,Born: 2 ZKB,-Hhst.

KFZ-MARKT

Tel.: 0171/3114259
.oStereo, blau, sehr gepfl., 6.500

gepfl., Klima, ZV, ABS, eFH,-scheckh.
205, TÜV/AU neu, 179 Tkm,
75 kW, Benz., grüne Plak., 2 Hd., Bj.

Sitzer,-9T5,-Bus-VW-Achtung! Top

. Tel.: 0171/3114259o100
Uniroyal, 70%,4 M+S, 185/60/14,

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 1.400

met.,-ber., blau-fach-Tkm, ZV, ABS, 8
grüne Plak., Bj. 97, TÜV/AU neu, 175

trg., 74 kW,-4Lim.,-B-Opel Vectra

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzes Dach, guter Zust., 1.950

164 Tkm, ZV, ABS, M+S, blaumet./
Mod. 96 (10/95), TÜV/AU neu, orig.

85 kW, grüne Plak.,Cabrio,-VW Golf

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzmet., super gepfl., 3.600

pfl., Klima, ABS, ESP, ZV, eFH, Stereo,
ge--TÜV/AU neu, 133 Tkm, scheckh.

trg., Bj. 2003,-74 kW, grüne Plak., 3
aus 2 Hd.,IV "Ocean"-Golf-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o70%, 100
165/70/14, Falken,4 Sommerreifen,

. Tel.: 0171/3114259oZust., 2.400
ABS, eFH, Alu, M+S, graumet., guter
2003, TÜV/AU neu, 176 Tkm, ZV,
"Trend", 74 kW, Euro 3, Diesel, Bj.
Top Ford Focus Kombi TDCI

0171/3114259
. Tel.:oblaumet., super gepfl., 4.600

gepfl., ABS, ZV, Alu, eFH, Stereo,
-TÜV/AU 7/17, nur 125 Tkm, scheckh.

aus 2. Hd., 96 kW, grüne Plak., Bj. 05,
Roadster "Adria"Top Fiat Barchetta

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!
Achten Sie daher auf die
kleinen Anzeigen mit dem
großen Zuspruch.

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de
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Ostergrüße
an die Lieben

... mit einer Ostergrußanzeige
verschenken Sie Freude pur.

Suchen Sie in Ruhe Ihre
Anzeigenvorlage online ausAnzeigenvorlage online aus
und gestalten Sie sie
nach Ihren Wünschen.

OA 128
H 40 x B 185 mm

pur.

Ihre Anzeige individuell selbst online gestalten, schalten und lesen!

www.wittich.de/ostern
… oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:
www.wittich.de · anzeigen@wittich-hoehr.de · Telefon: 02624/911–0

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

OA 85
H 110 x B 90 mm

Aufgewacht!
Ostern steht vor der Tür!
Wir wünschen allen
erholsame Tage!

OA 89
H 65 x B 90 mm

Fröhliche Ostern
meinen Kunden, Freunden und Bekannten

OA 74
H 50 x B 90 mm

Fröhliche Ostern
meinen Kunden, Freunden und Bekannten
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald
entfernt, liegt unser familiär geführtes
3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.
In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine
anheimelnde Atmosphäre gehobenen Niveaus.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks-
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.

Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
(teilweise gegen Gebühr)

- Massage im Kräuterstüble
- Kosmetikoase
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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StellenAnzeigen-AnnAhme
02624/911 -0

Stellenmarkt
Aktuell

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Auch 2016 haben wir viel vor.
Die Eröffnung zweier neuer Wohngemeinschaften steht vor der
Tür und hierfür benötigen wir Ihre Hilfe.

Die stetige Anfrage nach Intensivpflege der AWI, verbunden mit zwei
neuen wunderschönen Standorten der Pflege, führen dazu, dass wir
auch weiterhin erhöhten Personalbedarf haben. Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie Teil unseres hochmotivierten und zufriedenen Teams wer-
den würden.Als Verstärkung für unsere 1-zu-1-Versorgung in Gutenacker
suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger und
beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht bislang
gewohnt waren.

» Wir bieten Ihnen einen interessanten Neuanfang, mit ei-
nem attraktiven und zukunftssicheren Arbeitsplatz, der es Ihnen
ermöglicht, mit Freude und der nötigen Zeit Patienten mit hoher
Professionalität und Empathie pflegen zu können.

» Sie erhalten maximale steuerfreie Zuschläge, eine Vielzahl an
stetigen Fort- und Weiterbildungen, eine durch die AWI unterstütz-
te Altersvorsorge, einen unbefristeten Arbeitsvertrag und natürlich ein
attraktives Gehalt.

Caspar Marchese
(Pflegedienstleitung)

AWI GmbH
Hohenzollernstr. 162

56068 Koblenz
02 61 / 97 34 91 30

Mobil: 01 51 / 20 75 38 05
bewerbung@awi-pflege.de

Auf Ihre Bewerbung freut sich:

Bürokratische Hürden
Die bürokratischen Hürden im Per-
sonalbereich sind so hoch, dass
sie 37 Prozent der Unternehmer
wesentlich daran hindern, neue
Mitarbeiter einzustellen.
Dies belegt eine Studie des Soft-
ware-Herstellers Sage. Im April
2015 hatte hierfür TNS Emnid 400
Geschäftsführer und Entschei-
der von Unternehmen mit 1 bis
499 Mitarbeitern befragt. Wissen-
schaftlich begleitet wurde die Un-
tersuchung vom Institut für Mittel-
standsforschung (IfM) Bonn. Die
Studie zeigt insgesamt: Der Perso-

nalbereich ist besonders stark von
der Bürokratie belastet. Neben
der allgemeinen Bürokratiebelas-
tung, die von fast allen Befragten
(92 Prozent) als „hoch“ oder „sehr
hoch“ bewertet wurde, ermittelte
die Studie auch die Bürokratiebel-
astung in einzelnen Rechtsberei-
chen.
Nach Ansicht der Geschäftsführer
und Entscheider sind die Bereiche
Steuern, Sozialversicherung/-abga-
ben und Arbeitsschutz/-sicherheit
am häufigsten mit bürokratischen
Belastungen verbunden. spp-o

Flexibel bleiben
und auch kompromissbereit sein
Kompromissbereitschaft kann
die Jobchancen gerade älterer
Bewerber deutlich erhöhen. Sie
sollten also Stellenangebote nicht
gleich ausschließen, wenn sie im
Vergleich zum letzten Job Abstri-
che machen müssten, wenn sie
etwa weniger Verantwortung tra-
gen oder das Einkommen gerin-
ger ist. Zu sehr tiefstapeln soll-
ten ältere Bewerber allerdings

nicht. Wer sich nach dem Motto
„Hauptsache, ich bekomme ei-
nen Job“ bewirbt, kommt meist
nicht weit. Dann denkt der Per-
sonaler: Da muss etwas faul sein.
Ein ehemaliger Abteilungslei-
ter sollte sich also wieder auf ei-
nen leitenden Posten bewerben.
Wer von vornherein sagt, dass er
zu Einbußen aller Art bereit ist,
macht sich unglaubwürdig.

Arbeitslosenzeiten
offen ansprechen
Auf dem Weg zum neuen Job ste-
hen sich Arbeitslose häufig selbst
im Weg. Ihr Selbstbewusstsein
ist nicht selten angeschlagen.
Beim Bewerben kommt es aber
nicht nur auf Anschreiben, Le-
benslauf, Zeugnisse an — es ist
auch eine Kopfsache. Es gilt ge-
rade hierbei, keine Verzweiflung
zu zeigen. Denn wer längere Zeit
arbeitslos war, muss mehr als an-

dere seine Motivation und Leis-
tungsbereit zeigen. Die Zeit der
Arbeitslosigkeit kommt spätes-
tens im Bewerbungsgespräch
auf den Tisch. Bewerber sollten
das Thema Arbeitslosigkeit dabei
offen anzusprechen — am besten
bereits in der schriftlichen Bewer-
bung. Einzelheiten können dann
in einem Bewerbungsgespräch
vertieft werden.
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Informationen unter:
www.ferienkontor-mv.dewww.ferienkontor-mv.de

!Ferienhäuser&Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte

Einladung zum Tag der offenen Tür
06. März von 14:00 - 18:00 Uhr · Hauptstraße 40, 65326 Michelbach

... entdecke die Kraft, die du bereits in dir hast!

Hatha-Yoga
mit Natalie Fois Yogalehrerin

Meisterbetrieb

Patrick Gottlieb
Staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Alles Gute
kommt

von oben!

Büroanschrift: Am Roten Berg 1 · 65329 Hohenstein
Lageranschrift: Verbindungsweg 6 · 65329 Hohenstein

Telefon 06120-906969 · Telefax 06120-906970 · Mobil 0175-5244846
info@gottliebbedachung.de www.gottliebbedachung.de

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.unfall-gutachten-24.de

Scheidertalstraße 15
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-5006
Mail: info@kfz-jung.de
www.kfz-jung.de

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

•Reparatur &Wartung aller Marken

•Service nach Herstellervorgaben

•Karosseriebau & Unfallinstandsetzung

•Autoglasreparatur & Scheibenaustausch

•Reifen / Felgen (auch Einlagerung)

•Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen

•Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Ihr
Meisterbetrieb!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12, 65558 Oberneisen

Tel.: 0 64 30/75 07, mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de

www.keramik-tierfiguren.de


